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9. Kundmachung: Wiederverlautbarung des Gesetzes vom 16. Dezember 1949 Uber die Einhebung einer Ausg1eichsah­
gabe auf Lebendvieh im Gebiete der Stadt Wien. 

9. 
Kundmachung der Wiener Landesregierung 
vom 25. Jänner 19113 über die Wiederverlaut­
barung des Gesetzes vom 16. Dezember 1949 
über die Einhebung einer Ausgleichsabgabe 

auf Lebendvieh im Gebiete der Stadt Wien 

Artikel I 

Auf Grund des § 1 des Wiener Wiederverlautba­
rungsgesetzes, LGBI. für Wien Nr. 18/1949, wird 
in der Anlage das Gesetz vom 16. Dezember 1949, 
LGBl. für Wien Nr. 7 /1950, über die Einhebung 
einer Ausgleichsabgabe auf Lebendvieh im Gebiete 
der Stadt Wien neu verlautban. 

Artikel II 

Bei der Wiederverlautbarung wurden die Ände­
rungen und Ergänzungen berilcksichtigt, die sich 
aus den nachstehenden Rechtsvorschriften ergeben: 
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1. Gesetz vom 21. September 195 l, LGBL für 
Wien Nr. 29, betreffend Änderungen des 
Gesetzes vom 16. Dezember 1949, LGBL für 
Wien Nr. 7/1950, über die Einhebung einer 
Ausgleichsabgabe auf Lebendvieh im Gebiete 
der Stadt Wien. 

2. Gesetz vom 14. Dezember 1953, LGBI. für 
Wien Nr. 4/1954, betreffend eine Änderung 
des Gesetzes vom 16. Dezember 1949, LGBL 
für Wien Nr. 7/1950, ilber die Einhebung 
einer Ausgleichsabgabe auf Lebendvieh im 
Gebiete der Stadt Wien, in der Fassung des 
Gesetzes vom 21. September 1951, LGBl. für 
Wien Nr. 29. 

3. Gesetz vom 17. Dezember 1956, LGBL für 
Wien Nr. 4/1957, womit das Gesetz vom 
16. Dezember 1949, LGBL für Wien 
Nr. 7/1950, über die Einbebung einer Aus­
gleichsabgabe auf Lebendvieh im Gebiete der 
Stadt Wien in der Fassung der Gesetze vom 
21. September 195!, LGBL für Wien Nr. 29, 
und vom 14. Dezember 1953, LGBL für Wien 
Nr. 4/1954 abgeänden wird. 

4. § 254 Abs. 1 Z 9 des Gesetzes vom 21. Sep­
tember 1962, LGBL für Wien Nr. 21, betref­
fend allgemeine Bestimmungen und das Ver­
fahren für die von den Abgabenbehörden der 
Stadt Wien verwalteten Abgaben (Wiener 
Abgabenordnung - WAO), in der Fassung 

der Kundmachung des Landeshauptmannes 
vom 5. März 1980, LGBL für Wien Nr. 19, 
über die FeStStellung des Verfassungsgerichts­
hofes, daß § 149 Abs. 2 und 3 der Wiener 
Abgabenordnung verfassungswidrig war. 

5. Anikel I des Gesetzes vom 11. Juli 1969, 
LGBI. für Wien Nr. 18, mit dem abgaben­
rechtliche Vorschriften gelinden werden. 

Artikel III 

Nachstehende Bestimmungen des Gesetzes vom 
16. Dezember 1949, LGBL für Wien Nr. 7/1950, 
über die Einhebung einer Ausgleichsabgabe auf 
Lebendvieh im Gebiete der Stadt Wien werden als 
nicht mehr geltend festgestellt: 

Die§§ 7, 8 und 10 des Gesetzes vom 16. Dezem­
ber 1949, LGBL für Wien Nr. 7/1950, über die Ein­
hebung einer Ausgleichsabgabe auf Lebendvieh im 
Gebiete der Stadt Wien in der Fassung der Gesetze 
vom 21. September 1951, LGBL für Wien Nr. 29, 
vom 14. Dezember 1953. LGBl. für Wien 
Nr. 4/1954, und vom 17. Dezember 1956, LGBl. 
filr Wien Nr. 4/1957. 

Artikel IV 

(!)Die bisherigen§§ 7 bis 14 des Gesetzes vom 
16. Dezember 1949, LGBl. für Wien Nr. 7/1950, 
über die Einhebung einer Ausgleichsabgabe auf 
Lebendvieh im Gebiete der Stadt Wien in der Fas~ 
sung der im Anikel II angefühnen Rechtsvorschrif­
ten erhielten neue, fortlaufende N ummem. 

(2) Die Bestimmung des § 15 Abs. 2 des Gesetzes 
vom 16. Dezember 1949, LGBl. für Wien 
Nr. 7/1950, über die Einhebung einer Ausgleichs­
abgabe auf Lebendvieh im Gebiete der Stadt Wien 
in der Fassung der im Anikel II angefilhnen 
Rechtsvorschriften wird gemäß § 2 Z 4 des Wiener 
Wiederverlaurbarungsgesetzes, LGBL für Wien 
Nr. 18/1949, als gegenstandslos festgestellt. 

Artikel V 

Die Punktsetzung nach der ziffemmäßigen Para­
graphenbezeichnung des Gesetzes vom 16. Dezem­
ber 1949, LGBl. für Wien Nr. 7/1950, über die Ein­
hebung einer Ausgleichsabgabe auf Lebendvieh im 
Gebiete der Stadt Wien in der Fassung der im Ani-
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